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Wettbewerbe Schweizer Ingenieur und Architekt 20/86

Laufende Wettbewerbe
Veranstalter Objekt:

PW: Projektwettbewerb
IW : Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe
(Unterlagenbezug)

SIA
Heft
Seite

Schulpflege Kilchberg ZH Erweiterung der
Schulanlage Brunnenmoos,

Kilchberg, PW

Alle in der Gemeinde eingebürgerten oder seit min- 30. Mai 86 6/1986
destens dem 1. Januar 1983 niedergelassenen (Wohn- (31. März 86) S. 96
oder Geschäftssitz) selbständigen Architekten

Etat de Vaud Centre police cantonale à

Lausanne, PW
Ouvert aux architectes domiciliés ou établis sur le 4 juin 86 1-2/1986
territoire du Canton de Vaud avant le 1er janvier (dès le 15 jan.) p. 15
1986 et architectes originaires du Canton de Vaud

Stiftung zur Förderung
Behinderter von Biel und
Umgebung

Wohnheim Dammweg in
Biel, PW

Fachleute, die ihren steuerpflichtigen Wohn- oder 18. Juni 86
Geschäftssitz seit mindestens dem 1. Januar 1985 im (27. März 86)
Amt Biel haben

Association des
communes «Home de la
Vallée de l'lntyamon» FR

Home de la Vallée de
l'lntyamon,
Villars-sous-Mont FR, PW

Architectes ayant leur domicile professionnel ou 30 juin 86 10/1986
privé dans le canton de Fribourg avant le 1er janvier (20 mars 86) S. 190
1986 et inscrits au registre cantonal des personnes
autorisées

Etat du Valais

Escholzmatt LU

Pavillon de Ouvert aux architectes établis dans le canton depuis 30 juin 86 8/1986
psychogériatï^^M le 1er janvier 1985 et aux architectes valaisans établis p. 137
Malévoz, PW en suisse (voir no. 8/1986, p. 137)

Dorfbrunnen in
Escholzmatt, PW,
Wettbewerb nach
Richtlinien GSMBA

Künstler und Architekten, die seit dem 1. Januar 11.Juli!
1985 in den Kantonen Luzern, Uri, Schwyz, Nid-,
Obwalden und Zug ihren Wohnsitz haben oder im
Kanton Luzern heimatberechtigt sind

14/1986
S.313

Stiftung Alters- und
Pflegeheim Domleschg
GR

Alters-und Pflegeheim in Alle Architekten, die seit dem 1. Juli 1985 ihren ll.Aug.86 10/1986
Fürstenaubruck/Scharans Wohn- oder Geschäftesitz im Kanton Graubünden (ab 10. März S. 190
GR,PW haben 86)

Verein Pension
Felsengarten, St. Gallen

Betagtenheim
Felsenstrasse in
St. Gallen, PW

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar 1986
in der StadnSt. Gallen niedergelassen sind (Wohnoder

Geschäftssitz)

12. Aug. 16/1986
S. 382

Generaldirektion PTT,
Abt. Hochbau, Zürich

Ferameldegebäude
Zürich-Binz, PW

Architekten, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz seit 15. Aug. 86
mind, dem 1. Januar 1985 in der Stadt Zürich haben (neu :

^3^Mai86)

4/1986
S.58
19/1986
S.466

Gemeinde Kerzers FR Altersheim, PW Architekten, die seit dem 1. Januar 1985 im Kanton 22. Aug. 86
Freiburg Wohn- oder Geschäftssitz haben. (Anmel- iwj5. April 86)
dung: Oberamt des Seebezirkes, Schlossgasse 1, 3280
Murten)

16/1986
S.381

Ville de Bulle FR Aménagement du terrain
de l'aruaenne papeterie à
la Rue de Vevey à Bulle
FRPW

Concours ouvert agaarohitectes originaires de Bulle 8 sept. 86 9/1986
ou établis à Bulle depuis le 1er janvier 1986, ainsi (dès le 3 mars p. 161

jrauj*m>*rarchitectes étanEs en Gruyère à la même date jusqu'au 30
(voirNò. 9/1986, p. 161) avril86)

Municipalité de Nyon VD Aménagement du secteur
«Martinet-Morache» à
Nyon, IW

Architectes établis dans le canton de Vaud et figurant
dans la liste des architectes Reconnus par l'Etat de
Vaud, mise à jour le 31 décembre 1985, ainsi qu'aux
architectes originaires du canton de Vaud et inscrits
au RegisTOpuisse des Architectes (REG/A)

12 sept. 8i

(15 avril!
11/1986
p. 220

Zweckverband Kreisspital Krankenheim Oberes
Bülach ZH Glattal in Bassersdorf ZH,

PW

Fachleute, die seit mindestens dem 1. Januar 1985 in
den Zweckverbandsgemeinden des Kreisspitals
Bülach Wohn- oder ^schäftssitz haben (siehe ausführliche

AusschreibungSn Heft 15!)

12. Sept. 16/1986
S.381

Government of India Indira Gandhi National
ïjIêHœr for the Arts inter-
nationaler Wettbewerb,
vorläufig keine Ste 11 ung-
nahmederUIA!

Open to all architects registered with iE Council pÇ,
Archit&ifflr<5i3£^ia, as well as to qualified architects

in other partus the world

Sept. 15th, 86 6/1986
(neu:30. März) S. 96

Landschaft Davos GR Sportzentrum in Davos,
PW

Alle im Kanton Graubünden seit mindestens dem 1.
Januar 1985 niedergelassenen ArchiKten (Wohnoder

Geschäftssitz) sowie Architekten mit Bürgerrecht

in Gemeinden des Kantons Graubünden

15. Sept. 16/1986
S.381

Gemeinde
Meyriez-Murten FR

Pflegeheim, PW Architekten, die seit dem 1. Januar 1985 im Kanton 19. Sept. 86
Freiburg Wohn- oder Geschäftsps haben. (Anmel- (15. April 86)
dung: Oberamt des Seebezirkes, Schlossgasse 1, 3280
Murten)

16/1986
S.381

B77



Wettbewerbe/Informationen Schweizer Ingenieur und Architekt 20/86

Gemeinde Vully FR Altersheim, PW Architekten, die seit dem 1. Januar 1985 im Kanton Okt. 86
Freiburg Wohn- oder Geschäftssitz haben. (Anmel- (7. April)
dung: Oberamt des Seebezirkes, Schlossgasse 1, 3280
Murten)

folgt

Politische Gemeinde
Stans

Dreifachsporthalle im
«Eichli», Stans, PW

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar 1984
ihren Wohn- oder Geschäftssitz im Kanton Nidwal-
den haben

17. Okt. 86 19/1986
(ab 12. Mai bis S.466
23. Mai 86)

Direction générale des
PTT, Division des
Bâtiments, Lausanne

Construction d'un centre
technique DAT à Sion,
PW

Architectes domiciliés professionellement dans le 24oct. 86 19/1986
Canton du Valais depuis le 1er janvier 1985 (dès le S. 466

1 mai 86)

Farb-Desigri-Internatio-
nal, Design-Center
Stuttgart

3. Internationaler
Farb-Design-Preis
1986/87

Teilnahmeberechtigt sind alle Architekten, Farb-
Designer, Industrie-Designer und Behörden, die
Objekte farbig gestalten

Dez. 86 11/1986
S. 220

Firmennachrichten

Jordahl-Armierungsanschlüsse JBW 016 mm
Als Weiterentwicklung des Jor-
dahl-Armierungsanschluss-Sy-

stems gibt es neu auch Anschlüsse
mit 16 mm Durchmesser. Wie

bereits bei den Armierungsanschlüssen

JBW 8 mm, JBW
10 mm und JBW 12 mm werden
auch die Anschlussanker JBW
16 mm mit einem Koppelelement

geliefert. Dieses Koppelelement

macht es möglich, den
Anschluss nach dem Ausschalen

Spyeher mit Antikpflas terung

Dieser Luzerner Spycher wurde
1810 in Ettiswil LU efbiäut. Vor
2 Jahren erwarb ihn die
Gemeinde Adligenswil. In über
1000 Fronstunden wurde das

durch einfaches Aufstecken des
JBW-Anschlussankers und
Eindrehen um 90 ° herzustellen.

Die neuen Jordahl-Anschlüsse
JBW 16 mm werden in SIA-
Normlängen 45d und 65d geliefert,

wobei auch Sonderformen
hergestellt werden können.

Ankaba Ankertechnik +
Bauhandel AG, 8305 Dietlikon

als TreffpufflBlfür gesellige
Veranstaltungen.
Die Bauherrschaft wählte für
den Vorplatz und die kleine Arena

eine graue Arconda-Antik-
pflästerung der Firma A.
Tschümperlin AG. Füäfdie Zu-

m&ti

-ifi.-.j.i.

Gebäude zerlegt, renoviert und
als Jugendhaus neu aufgebaut.

Der Spycher dient der Bevölkerung,

vor allem aber der Jugend,

fahrtswege wurde das gleiche
Material in Porphyrfarbe
gewählt.

A. Tschümperlin AG, 6340 Baar

LPM-Untersuchung an 12 Jahre alten Brückenträgern
Vor rund 12 Jahren führte die
Elpol AG Beschichtungen am
Brückenträger/Schrammbord

der Autobahn T2, Wankdorf,
Autobahnkreuz Bern, durch.

Um den Zustand des Betons
nach dieser Zeit starker
Beanspruchung zu prüfen, beauftragte

sie das Institut LPM in Beinwil

am See mit einer Analyse.

Besondere Aufmerksamkeit
verdient der Wasseraufnahmekoef-
fizient A als Kennziffer für
einen der wichtigsten
Schadenursachenfaktor.

Waterpol/Elpoflex ist eine etwa
1 mm starke Polyurethan-Beschichtung

und weist rissüber¬

brückende Eigenschaften bis
0,5 mm auf. Solche PU-Be-
schichtungen werden seit bald
20 Jahren durch die Elpol ausgeführt.

Sie bewähren sich auch in
Kombination mit Injektionen
bei Grundwasserabdichtungen.

Elpol AG, 8008 Zürich

Die Zusammenfassung der Ergebnisse zeigt c

Waterpol/Elpoflex Beschichtung:
ie Wirkung der angebrachten

Probe
unbeschichtet

Probe ELPOL
beschichtet

Wasseraufnahme
Wasseraufnahmekoeffizient A kg/m2 • h 0,5 0,809 0,017

Karbonatisierung
Karbonatisierungstiefe ab OK mm 1,2-3,2 0,7-1,8

Druckfestigkeit
Zyli nderdruckfesügkeiten aus
je einer Messung N/m2 64,0 75,8

Chloridversalzung Tiefe 0-10 mm Masse %
Tiefe 10-20 mm Masse %

0,007
0,002

0,001
0,001

Constructa '86: Positive Akzente für die Bauwirtschaft
Freundliches Klima trotz starken

Frostes - mit diesem Fazit
endete nach achttägiger Dauer
die Constructa '86 Hannover.
Europas grösste Bau-Fachmesse
setzte vor dem Hintergrund
einer allgemeinen schwierigen
Situation der Bauwirtschaft in
den europäischen Ländern positive

Akzente. Mehr als 1700
Aussteller aus 25 Ländern
präsentierten Besuchern aus 35
Nationen ein dem Strukturwandel
in der Bauwirtschaft angepasstes
Angebot. Sie zeigte, dass sich die
vom Rückgang des Neubauvolumens

stark in Mitleidenschaft
gezogene Branche europaweit
auf ihre neuen Aufgaben im
Bereich Renovierung, Sanierung
und Modernisierung konzentriert.

Der Verlauf der Construc-
ta hat einem G rossteil der am
Bau mitwirkenden Industriezweige

Signale vermittelt, die
der Hoffnung auf einen allmählichen

Aufstieg aus der Talsohle
neue Nahrung geben. Die
internationale Bau-Fachmesse hat
klargestellt, dass marktgerecht
orientierte Hersteller mit
sinnvollen und wirtschaftlichen
Problemlösungen für den Bau opti¬

mistisch in die kommenden Jahre

gehen können.

Zur grössten internationalen
Bau-Fachmesse Europas kamen
rund 185 000 Besucher (1982:
194000) aus 35 Länder, davon
76 Prozent Fachleute (1982: 72
Prozent). Von ihnen reisten
zehn Prozent aus dem Ausland
an, vorrangig aus den Niederlanden,

aus der Schweiz, Norwegen,
Österreich, Frankreich, Belgien
und Übersee. Das Interesse am
Angebot der 1711 Aussteller aus
25 Ländern bestätigte das Motto,
unter dem die Veranstaltung
vorrangig stand: Renovierung
und Sanierung bestehender
Bausubstanz.

Erstmals wurde auf der
Constructa '86 Hanover der von der
Deutschen Messe- und Ausstel-
lungs-AG gestiftete und mit
30 000 DM dotierte «Europäische

Industriebaupreis» vergeben.

Er wurde dem britischen
Architekturbüro Norman Foster
Associated für das
Renault-Auslieferungslager in Swindon (GB)
zuerkannt. Die nächste Con-
stmkta Hannover findet im
Februar 1990 statt.
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